
 Schule und Jugendaufbauwerk  

   

  
Das Jugendaufbauwerk Flensburg ist seit vielen Jahren durch 
gemeinsame Projekte und Aktivitäten fester Kooperations- und 
Netzwerkpartner für Schulen in der Stadt Flensburg und Schulen im 
Kreisgebiet. Sie bilden sich in der Zusammenarbeit beispielhaft  ab: 
 

  Berufseinstiegsbegleitung *  und Coaching 
Schüler/innen ab der Klassenstufe 7/8 können über das 
Landesmodellprojekt Handlungskonzept oder die 
Berufseinstiegsbegleitung der Agentur für Arbeit im Übergang von der 
Schule in die Berufswelt von qualifizierten Mitarbeitenden unterstützend 
begleitet werden. 
 

  Berufsorientierung und Berufswahlpass 
 
Schüler/innen der Klassenstufen 7/8/9 können an 
Kompetenzfeststellungen und Praxistagen  teilnehmen, um sich 
während der Schulzeit im Jugendaufbauwerk in verschiedenen 
Praxisbereichen vorberuflich zu orientieren. Im Rahmen der 
Zusammenarbeit sind auch mehrtägige Praktika im Jugendaufbauwerk 
möglich. Die Teilnahme wird den Jugendlichen im Berufswahlpass 

bescheinigt. 
 

 JAW - Assessmentcenter 

 
In Zusammenarbeit mit Jugendaufbauwerken des Verbundes 
wurden ein eigenes Konzept und Verfahrenstechniken zur 
Kompetenzfeststellung für junge Menschen entwickelt. 
Das Assessment-Center des Jugendaufbauwerkes beinhaltet 
Aufgabenstellungen zur Feststellung berufsbezogener, schulischer 
und personaler und sozialer Kompetenzen. Individuelle Ergebnisse 
werden in  einem Assessment - Bericht festgehalten, der die 
besonderen Stärken der Schülerin, des Schülers herausstellt, eine  
Empfehlung für Handlungsschritte formuliert, um Kompetenzen zu 
stärken.  
 

 Praktikum  
 

Als kompetenter Partner bieten wir seit Jahren fortlaufend 
Praktikaplätze für Lehramtstudentinnen / Lehramtstudenten der 
Universität Flensburg an. Das Angebot bindet die Fachschaft 
Erziehungswissenschaften der Universität Flensburg und 
Erzieherfachschulen ein, denen Praktikaplätze für Studentinnen / 
Studenten und Plätze für Anerkennungsjahre in den Bereichen 
Sozialpädagogik im Jugendaufbauwerk zur Verfügung gestellt 
werden. 

*Die Berufseinstiegsbegleitung wird gefördert durch das Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales, die Bundesagentur für Arbeit und den Europäischen 

Sozialfonds.  

  

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


